
Liebe Gemeindemitglieder,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste,

am kommenden Sonntag, dem 
Weißen Sonntag und dem nach-
folgenden Sonntag feiern in unse-
rer Seelsorgeeinheit 95 Kinder 
ihre Erstkommunion. Sie haben 
sich seit Beginn des Jahres auf 
ihr großes Fest vorbereitet. Unter 
dem Motto „Kommt her und esst!“ 
erleben sie die erste heilige Kom-
munion. 
Das gemeinsame Essen und die 
dadurch erlebte Gemeinschaft 
sind auch wichtige Begegnungen 
im Leben Jesu. Immer wieder 
setzt er sich mit verschiedenen 
Menschen zusammen - er be-
sucht Sünder zu Hause, wie bei-
spielsweise den Zöllner Zachäus, 
oder macht am See Genezareth 
5000 Menschen satt. Das wohl 
bedeutsamste Essen, das Jesus 
begeht, ist das Letzte Abend-
mahl, das wir vor einer Woche 
gefeiert haben. Es gründet im jü-
dischen Passahfest und ist auch 
die Grundlage unserer Eucharis-

tiefeier. Jeden Sonntag können 
wir die Worte Jesu über Brot und 
Wein hören und wie den Jüngern 
damals schenkt sich Jesus auch 
heute noch in diesen Gaben. Das 
sich selbst schenken wird in der 
Messe durch die Wandlungs-
worte, die Worte Jesu vom letz-
ten Abendmahl deutlich: „Das 
ist mein Leib!“ und „Das ist mein 
Blut!“ Allerdings kann es vielleicht 
Schwierigkeiten bereiten, diese 
Wandlung von Brot und Wein in 
der Messe zu verstehen: Wieso 
ist das jetzt Leib Jesu, obwohl 
sich doch rein äußerlich kein Un-
terschied feststellen lässt, etwa 
im Riechen, Schmecken oder bei 
der wissenschaftlichen Untersu-
chung?
Dazu sei gesagt, dass wir ver-
schiedene Bedeutung unterschei-
den können: 
Zuerst einmal sind Brot und Wein 
Nahrungsmittel, die wir untersu-
chen und dabei herausfinden kön-
nen, woraus sie bestehen und wie 
sie entstehen.
Wenn wir einen Schritt weiter ge-
hen, werden Brot und Wein aber 
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DAS IST MEIN LEIB! auch als Zeichen menschlichen 
Lebens gedeutet: Brot als Zeichen 
für das zum Leben Notwendige, 
als tägliches Brot und Wein als 
Zeichen der Lebensfreude. 
Für den glaubenden Menschen 
haben Brot und Wein in der Messe 
allerdings noch eine dritte Bedeu-
tung: Sie werden zum Leib und 
Blut Jesu, zu seiner ganzen Per-
son. Aus den Lebensmitteln Brot 
und Wein werden Zeichen der 
Liebe Jesu. Er schenkt sich uns 
in ihnen und wir können Jesus 
in Brot und Wein begegnen und 
ihm ganz nahekommen. Sie sind 
somit in der Messe Grundzeichen 
göttlichen Lebens. Wir Menschen 
gewinnen durch Jesus in der 
Kommunion eine neue Beziehung 
zu Gott. Wie diese Wandlung von 
Brot in Leib Jesu und Wein in Blut 
Jesu geschieht können wir nur 
glaubend erleben und bezeugen, 
denn sichtbar ist es nicht. Brot 
und Wein stiften somit Gemein-
schaft, denn indem Jesus Brot 
und Wein zu bleibenden Zeichen 
seiner Gegenwart in der christ-
lichen Gemeinde bestimmt, ist 
er dadurch in der von ihm gege-
benen Gemeinschaft präsent. Die 
Eucharistiefeier hat somit für uns 

Christen eine zweifache Bedeu-
tung: die Gemeinschaft mit Jesus 
Christus und die Gemeinschaft 
der Glaubenden untereinander.
Dieses Verständnis von Gemein-
schaft steht auch im Mittelpunkt 
des Sakraments der Kommunion, 
auch schon allein von seinem la-
teinischen Ursprung her: commu-
nio. Wir alle sind jeden Sonntag 
von Jesus in die Gemeinschaft 
mit ihm und miteinander geru-
fen. Die Kommunionkinder erle-
ben dies erstmals an den beiden 
Sonntagen. Sie erfahren erst-
malig die Tischgemeinschaft mit 
Jesus. 
Ich wünsche unseren Erstkom-
munionkindern, dass sie einen 
Platz in unseren Kirchengemein-
den finden, so wie hoffentlich Sie 
alle ihren Platz finden oder gefun-
den haben!

Kathrin Bohnenberger,  
Gemeindereferentin

Vorstellung der Erstkommunion-
kinder auf Seite 4

Zum Tod von Papst Franziskus liegt ein Kon-
dolenzbuch in der Pfarrkirche St. Peter aus. 
Gerne können Sie persönliche Abschieds-
worte niederschreiben.



GOTTESDIENSTE & MEHR

Fr, 25. April
08.30 Uhr: EUCHARISTIE in Steinach
15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier (Boh) 
in der Spitalkirche

Sa, 26. April
12.00 Uhr: Trauung des Paares 
Margarita Lazareva u. David Kessler 
18.00 Uhr: Beichte
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

So, 27. April
Sonntag der Göttlichen Barmher-
zigkeit (Weißer Sonntag)
09:00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)
11.00 Uhr: Erstkommunion (Bu) – 
Gruppe 1
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittel-
urbach

Mo, 28. April
09.30 Uhr: EUCHARISTIE – Dank-
gottesdienst für die Erstkommu-
nion, Gruppe 1 & Reute (We)

Di, 29. April
Hl. Katharina von Siena
09.30 Uhr: EUCHARISTIE
17.30 Uhr: Ökumenische Friedens-
andacht (Bu/Bertl) in der Spital-
kirche, anlässlich des Gedenken an 
das Ende des Zweiten Weltkriegs 
vor 80 Jahren 
19.00 Uhr: Eucharistische  
Anbetung in der Spitalkirche

Mi, 30. April
07.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle 

Do, 01. Mai
Josef der Arbeiter  
Friedensgebet entfällt!

Sa, 03. Mai
14.00 Uhr: Trauung des Paares 
Luisa Wolf und Daniel Schmid
18.00 Uhr: Beichte
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu), mit-
gestaltet von der Blutreitergruppe

So, 04. Mai
3. Sonntag der Osterzeit 
09:00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)
11.00 Uhr: Erstkommunion (Bu) – 
Gruppe 2
18.30 Uhr: Maiandacht in Mittel-
urbach

Mo, 05. Mai
09.30 Uhr: EUCHARISTIE – Dank-
gottesdienst für die Erstkommu-
nion (We) Gruppe 2, Haisterkirch 
und Michelwinnaden

So, 27. April
Sonntag der Göttlichen Barmher-
zigkeit (Weißer Sonntag)
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) 

So, 04. Mai
3. Sonntag der Osterzeit 
09.30 Uhr: Erstkommunion (We/
Boh)

So, 11. Mai
4. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr: EUCHARISTIE

Fr, 25. April
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 27. April
Sonntag der Göttlichen Barmher-
zigkeit (Weißer Sonntag)
10.30 Uhr: Erstkommunion (We/
Boh), musikalisch gestaltet von der 
FaSo-Band
15.00 Uhr: Anbetung zum Barmher-
zigkeitssonntag

Mo, 28. April
17.00 Uhr: stille Anbetung in 
Gaisbeuren
19.00 Uhr: Andacht in Kümmeraz-
hofen
Di, 29. April
Hl. Katharina von Siena 
08.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
Gaisbeuren

Mi, 30. April
07.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Pfarrkirche
19.30 Uhr: Eucharistische An-
betung
Fr, 02. Mai
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 04. Mai
3. Sonntag der Osterzeit
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

Mo, 05. Mai
17.00 Uhr: stille Anbetung in 
Gaisbeuren
Di, 06. Mai
08.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
Gaisbeuren

Mi, 07. Mai
07.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Pfarrkirche
19.30 Uhr: Eucharistische An-
betung
Do, 08. Mai
19.00 Uhr: Gebet um geistl. Be-
rufung
Fr, 09. Mai
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

Sa, 10. Mai
10.00 Uhr: Profeßfeier der Schwes-
tern in der Pfarrkirche
16.30 Uhr: Vesperfeier der Schwes-
tern 

So, 11. Mai
4. Sonntag der Osterzeit
10.30 Uhr: EUCHARISTIE

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

So, 27. April
Sonntag der Göttlichen Barmher-
zigkeit (Weißer Sonntag)
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 
16.00 Uhr: Kirchenkonzert

Di, 29. April
07.35 Uhr: Schülergottesdienst

So, 04. Mai
3. Sonntag der Osterzeit
11.00 Uhr: Erstkommunion (We/
Boh), mitgestaltet vom Musikverein 
und dem Singkreis

Di, 06. Mai
07.35 Uhr: Schülergottesdienst

So, 11. Mai
4. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr: EUCHARISTIE 

DAS PFARRAMT HAISTERKIRCH 
IST AM MONTAG, 05.05.2025 
GESCHLOSSEN. IN DRINGENDEN 
ANGELEGENHEITEN DÜRFEN SIE 
SICH AN DAS PFARRAMT IN BAD 
WALDSEE WENDEN

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

Di, 06. Mai
09.30 Uhr: EUCHARISTIE 
19.00 Uhr: Eucharistische Anbetung 
in der Spitalkirche

Mi, 07. Mai
07.30 Uhr: Schülergottesdienst  
in der Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 08. Mai
18.30 Uhr: Friedensgebet auf dem 
Kirchplatz

Fr, 09. Mai
08.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Steinach

Sa, 10. Mai
18.00 Uhr: Beichte
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 11. Mai
4. Sonntag der Osterzeit
09:30 Uhr: EUCHARISTIE (We/Web)
Familiengottesdienst, mit dem 
Kinderchor
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) zum 
Auftakt der Firmvorbereitung
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittelur-
bach

DAS PFARRAMT REUTE IST VOM 
12.5. – 15.5. GESCHLOSSEN. IN 
DRINGENDEN ANGELEGENHEITEN 
DÜRFEN SIE SICH AN DAS PFARR-
AMT IN BAD WALDSEE WENDEN

ROSENKRANZ- 
GEBETE

Bad Waldsee 
St. Peter: Sa | 18.20 Uhr 
Spitalkapelle:  
Mo | Mi | Fr | So | 18.00 Uhr 
Di | 18.15 Uhr, anschließende  
Eucharistische Anbetung
Frauenbergkapelle: Mi | 18.30 Uhr
Reute, St. Peter u.Paul: Fr | 18.30 Uhr

Die Rosenkranzgebete in der Spi-
talkapelle finden wieder wie ge-
wohnt um 18 Uhr statt. Herzliche 
Einladung an alle, die mit uns ge-
meinsam in der Stille beten und 
Kraft schöpfen möchten.



Der Blutfreitag in Weingarten wirft 
seine Schatten voraus. Unsere 
Blutreitergruppen in der SE tref-
fen sich zu ihren Jahreshauptver-
sammlungen, am 2. Mai in Michel-
winnaden, am 3. Mai in Waldsee 
und am 16. Mai in Gaisbeuren, 
in Waldsee und Reute jeweils mit 
einem Gottesdienst voraus. 
Und auch in diesem Jahr erbitten 
die Blutreiter Gebetsintentionen für 
den Blutfreitag in Weingarten. Als 
gute Tradition möchten die Reiter 
die Gebetsanliegen aus unseren Ge-
meinden in die große Bittprozession 
hoch zu Ross hineinnehmen.
Die Zettel liegen ab der kommenden 
Woche im Schriftenstand unserer 
Kirchen aus oder werden in den 
nächsten Sonntagsgottesdiensten 
von den Ministranten verteilt. Na-
türlich können auch Anliegen ab-
gegeben werden, die nicht auf dem 
vorgegebenen Zettel stehen. Wenn 
Sie etwas auf dem Herzen haben, 
um das gebetet werden soll, dann 
melden Sie sich. Abgabetermin für 
die Anliegen ist der 25. Mai. Einfach 
in den Briefkasten vom Pfarramt St. 
Peter, Bad Waldsee werfen.

GEBETSINTENTIO-
NEN BLUTREITER

26 Proben für die 
Erstkommunion

Sa 10.00 Uhr 
St. Peter, Bad Waldsee
10.30 Uhr
St. Peter und Paul, Reute

27 Benefizkonzert für die 
Kapelle Osterhofen
mit dem Musikverein Haister-
kirch und mit dem Sonntag-
abendgottesdienst-Team

So
16.00

St. Johannes Baptist
Haisterkirch

29 Ökumenische Frie-
densandacht
anlässlich des Gedenken an 
das Ende des Zweiten Welt-
kriegs vor 80 Jahren

Di
17.30

Spitalkirche
Bad Waldsee

29 Lesung: Vom Leben 
begeistert
mit Schwester Teresa Zukic

Di
19.00

Franziskanisches Zentrum 
Reute

29 Konstituierende KGR-
Sitzung, Bad Waldsee

Di
19.30

Gemeindehaus
Bad Waldsee 

April 2025

ZU GOTT  
GERUFEN  
WURDEN

Nicola Di Toro (78 J.) 
Thomas Vonier (88 J.).

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

Sa, 26.04., 19 Uhr, St. Peter
Jhtg. Klaus Ege, Jhtg. Georg Motz, 
Maria Trautmann
So, 27.04., 9 Uhr, Haisterkirch
Hans-Peter Graf
Di, 29.04., 8 Uhr, Gaisbeuren
Maria Sproll
Fr, 02.05., 19 Uhr, Pfarrk. Reute
Sr. Martha Göser
Di, 06.05., 9.30 Uhr, St. Peter
Luise Merk, Marliese und Helmuth 
Wild
Mi, 07.05., 19 Uhr, Frauenbergk.
Melitta Amann, Resl Lutz
Fr, 09.05., 19 Uhr, Pfarrk. Reute
Irmgard und Alfons Frommelt u.v.A.; 
Alfons und Luise Wegele; Heinz 
Holly, Thea und Karl Miller

01 Kapellenfest

ab
10.00

 
Osterhofen

03 Proben für die 
Erstkommunion 

Sa 09.30 
Pfarrkirche Michelwinnaden
11.00 
Pfarrkirche Haisterkirch
11.00 
St. Peter, Bad Waldsee

05 Konstituierende KGR-
Sitzung, Michelwin-
naden

Mo
19.30

Pfarrhaus 
Michelwinnaden

08 Konstituierende KGR-
Sitzung, Reute

Do
19.30

Gemeindehaus 
Reute

10 Schwesternjubiläen 
im Kloster Reute 
Jubiläumsgottesdienst

Sa
10.00

St. Peter und Paul
Reute

24 Kunstaktion 
Mobile Jugendseelsorge 

Sa
14.00

Peterskeller 
Bad Waldsee

TERMINE

Mai 2025

EINLADUNG ZU DEN 
MAIANDACHTEN

Sonntags, 18.30 Uhr in Mittelurbach 
Montags (alle 2 Wochen), 19.00 Uhr, 
Kümmerazhofen 
Dienstags, 19.00 Uhr in Steinach 
Mittwochs, 18.30 Uhr in der Frauen-
bergkapelle

Besondere Termine: 
1. Mai, 15.00 Uhr, Schönstattzent-
rum Aulendorf (vor dem Heiligtum, 
bei schlechtem Wetter Vortragssaal)  
1. Mai, 19.00 Uhr, Hof Ruther-Här-
le, Haisterkirch (als Abschluss des 
Kapellenfestes)  
4. Mai, 15.00 Uhr, Schönstattzent-
rum Aulendorf, mit Weihbischof Mat-
thäus Karrer, Musik: Alphornbläser  
8. Mai, 19.00 Uhr, Friedhofska-
pelle Aulendorf, gestaltet von den 
Kolpingsfamilien Bad Waldsee und 
Aulendorf 
15. Mai, 19.00 Uhr, Pfarrkirche 
Haisterkirch, gestaltet vom Singkreis 
18. Mai, 16.00 Uhr, Wohnpark, mit 
Kirchenchor Reute 
18. Mai, 19.00 Uhr, St. Johannes, 
mit Kirchenchor Reute 
19. Mai, 18.00 Uhr Maiandacht vom 
Singkreis der Solidarischen Gemein-
de in St. Peter u. Paul, Reute 
25. Mai, 15.00 Uhr, St. Peter u. Paul, 
Reute, mit Kirchenchor aus Biberach 
27. Mai, 19.00 Uhr Bezirksmai-
andacht der Landfrauen in St. 
Johannes, Michelwinnaden

KOLPINGSFAMILIE 
BAD WALDSEE UND 
AULENDORF 

Es ist eine schöne Tradition, dass 
die Kolpingsfamilien Bad Waldsee 
und Aulendorf im Monat Mai zu ei-
ner Maiandacht und anschließend 
zur einer gemütlichen Einkehr zu-
sammenkommen. 

Selbstverständlich sind auch Nicht-
Kolpingmitglieder eingeladen. Die 
gemeinsame Maianandacht findet 
am 08.05.2025, um 19.00 Uhr in der 
Friedhofskapelle in Aulendorf statt. 
Wie gesagt, mit anschließender Ein-
kehr. Herzliche Einladung – für die 
Kolpingsfamilie: Veronika Linder

RÜCKBLICK KAR- UND OSTERTAGE

Herzlichen Dank allen, die die Got-
tesdienste an den Kar- und Oster-
tagen mitgestaltet haben und die 
im Vorder- und Hintergrund dafür 
gesorgt haben, dass Äußeres und 
Inneres so wunderbar österlich auf-
einander abgestimmt waren. Herz-
lichen Dank an alle Messnerteams, 
an die Lektoren, Predigerinnen, Ze-
lebranten und die fleißigen Hände, 
die für die Agape in Haisterkirch 
und Michelwinnaden oder für das 
Osterfrühstück in St. Peter gesorgt 
haben.  Ein besonderes Danke na-
türlich unseren vielen Ministranten, 
die diese Feiern immer zu etwas 
ganz besonderem machen, was 
uns von vielen Gästen immer wieder 
gesagt wird. Und ein Vergelt ś Gott 
natürlich auch allen Musizieren-
den, die die Botschaft dieser Tage 
noch einmal ganz eigen mit viel 

Stimmung und Emotion in unsere 
Herzen gesungen und gespielt ha-
ben. Die Auswahl der Bilder zeigt 
exemplarisch die Ministrantenschar 
Haisterkirch und Orchester und 
Kirchenchor Reute. Wie gesagt, al-
len Mitwirkenden gilt unser Dank! 
Und was wäre diese Feiern, wenn 
nicht viele Mitfeiernde kämen und 
sich berühren ließen… Danke auch 
allen Gottesdienstbesucherinnen 
und –besucher. Feiern wir wei-
ter, feiern wir die ganze Osterzeit: 
Christus ist auferstanden – er ist 
wahrhaft auferstanden. Halleluja! 
Pfr. Bucher und Pfr. Werner



ERSTKOMMUNIONFEIERN IN DER SE

Am Weißen Sonntag (27.4.) fin-
den die Erstkommunionfeiern in 
Bad Waldsee und Reute statt. Eine 
Woche später, am 4. Mai dann in 
Michelwinnaden, Haisterkirch und 
noch einmal in Bad Waldsee. 

Natürlich sind diese Feiern zu-
nächst einmal große und schöne 
Familienfeste. Aber immer wieder 
betonen wir in der Vorbereitung, 
dass diese Gottesdienste auch Fei-
ern der ganzen Gemeinde sind. Und 
deshalb unsere ausdrückliche Ein-

OSTERKERZE GEDEUTET

Das Motiv der diesjährigen Oster-
kerze mit der hellen Ostersonne 
und mit den grünen Pflanzenranken  
hat mich spontan an ein österlichen 
Lied denken lassen: Die ganze Welt, 
Herr Jesu Christ, in deiner Urständ 
fröhlich ist, heißt es da im Gotteslob 
unter der Nummer332. Es stammt 
von Friedrich Spee, der es im 17. 
Jahrhundert gedichtet hat und die 
ganze Schöpfung in das Auferste-
hungsgeschehen miteinschließt.

Jetzt grünet, was nur grünen kann 
– die Bäum zu blühen fangen an.

Es singen jetzt die Vögel all – jetzt 
singt und klingt die Nachtigall.

Der Sonnenschein jetzt kommt he-
rein – und gibt der Welt ein‘ neuen 
Schein.

Überall kann man es in diesen Früh-
lingstagen sehen und hören: Das 
Leben ist stärker als der Tod!

Wenn die ganze Welt Auferstehung 
feiert, lassen wir uns dann anste-
cken? Für Friedrich Spee ging es 
dabei um mehr als um gute Laune 
im Frühling. Das Wiedererwachen 
der Natur war für ihn ein Sinnbild 

für die Auferstehung Jesu, für die 
Hoffnung auf neues Leben. Sein 
Lied singt von der Lebensfreude im 
wahrsten Sinne des Wortes – der 
Freude am Leben, das sich immer 
neu dem Tod widersetzt.

So eine Lebensfreude hat Folgen. 
Wer davon angesteckt ist, der lebt 
anders. Der atmet auf. Sieht die 
Welt mit anderen Augen. Und stellt 
sich selbst auf die Seite des Lebens 
– und gegen das, was Leben be-
droht.

Das beste Beispiel dafür ist Fried-
rich Spee selbst. In einer Zeit, in der 
in Deutschland noch Frauen und 
Männer auf dem Scheiterhaufen 
verbrannt wurden, hat er eine klu-
ge Abhandlung gegen den Hexen-
wahn geschrieben. Die Folter, so 
eine seiner großen Erkenntnisse, 
helfe nicht dazu, die Wahrheit her-
auszufinden. Damit wandte er sich 
deutlich gegen die damalige Recht-
auffassung und Kirchenlehre. Seine 
Schrift hat maßgeblich zum Ende 
der Hexenprozesse beigetragen.

So dem Töten entgegenzutreten 
und sich für das Leben einzusetzen, 

das erforderte Mut. Später betreute 
Spee verwundete und pestkranke 
Soldaten – mit nur 44 Jahren fiel er 
selbst der Pest zum Opfer.

Die ganze Welt, Herr Jesu Christ, ist 
fröhlich, weil du auferstanden bist.  
Ich glaube, Friedrich Spee war von 
dieser Osterfreude, dieser Lebens-
freude angesteckt. Und hat daraus 
den Mut geschöpft, sich für das Le-
ben einzusetzen.

ladung: Feiern Sie mit, kommen Sie 
zum Gottesdienst, auch wenn Sie 
kein Erstkommunionkind in Ihrer 
Familie haben. Zeigen Sie durch ihr 
Kommen, wir gehören zusammen. 
Die Kerngemeinde und eben die 
Familien, die heuer dran sind. Wir 
Hauptamtlichen sind dankbar über 
jede Unterstützung im Gebet und 
im Gesang.  

Kathrin Bohnenberger,  
Pfr. Stefan Werner, 
Pfr. Thomas Bucher

Folgende Kinder kommen dieses 
Jahr zur Kommunion: 

27. April, 11 Uhr 
St. Peter, Bad Waldsee

Marie Bächtle, Lisa Bär, Paula 
Anna Besenfelder, Paul Joseph 
Bitzer, Esmeralda Gina Di Maggio, 
Dana Lisa Franz, Mira Franz, Lias 
Philipp Hummler, Mathis Michael 
Klöckler, Lars Arne Knill, Maja Ler-
ner, Thomas Lima, Hannah Lude-
scher, Bea Julietta Lutz, Sebastian 
Rauneker, Rafael Riether, Isabella 
Julieth Rodriguez-Quimbayo, Paul 
Rundel, Max Schaden, Annelie 
Senko, Ben Strohmenger, Lennox 
Abel Vonier, Adrian Weißhaupt, 
Greta Marie Werner, Maya Wirth, 
Nadine Woserau

27. April, 10.30 Uhr 
St. Peter und Paul, Reute

Madlen Bösch, Matteo De Mitri, 
Sophia Fimpel, Benjamin Fischer, 
Lina Hertkorn, Mika Kaiser, Finn 
Kempter, Sebastian Kessler, Klara 
Krüger, Jakob Lämmle, Reto Mau-
cher, Jannis Möslang, Julian Ra-
destock, Lorena Rebmann, Greta 
Romer, Maximilian Julien Strobel, 
Klara Weiß, Isabella Wiebe

4. Mai, 11 Uhr 
St. Peter, Bad Waldsee

Mila Bauhammer, Maximilian Burg-
maier, Marius Benedikt Daiber, Gre-
ta Ebenhoch, Konstantin Florian 
Fröhlich, Mara Frommer, Elex Gart, 
Tabea Gebhard, Giulia Hermann, Lilli 
Hildebrand, Flavia Hiltrop, Samuel 
Hinder, Klara Huber, Theo Klein, 
Henry Kraus, Elija Krug, Mats Leip-
pert, Sofia Lüft, Damian-Eric Mäger-
le, Johanna Magdalena Mangold, 
Elias Martin, Emily Lumara Merk, 
Luca Mohr, Jona Nußbaumer, Mira 
Nußbaumer, Jonas Konstantin Pe-
ter, Maximilian Resch, Sophia Rich-
ter, Pia Schunk, Julia Wolynska

4. Mai, 9.30 Uhr, St. Johannes 
Evangelist, Michelwinnaden

Noah Behler, Hannah Ege, Nilo 
Pepe Frei, Leon Christoph Lemmle, 
Vincent Linder, Linn Marie Reichelt, 
Noel Schamber

4. Mai, 11 Uhr 
St. Johannes Baptist Haisterkirch

Philipp Bendel, Annalena Birken-
maier, Lenny Bohner, Magdalena 
Bösl, Florine Deient, Rafael Fonse-
ca Mendes, Jakob Günkinger, Lara 
Klan, Michel Reichle, Hugo Schmidt, 
Anouk Senn, Paula Sontag, Lias 
Sproll, Mats Wassner

Die blühenden Bäume, die Lieder 
der Vögel, die wärmenden Son-
nenstrahlen – im Frühling feiert 
die ganze Welt das Leben. Und ich 
feiere gerne mit – und hoffe, dass 
ich auch andere anstecken kann 
mit Fröhlichkeit und neuem Lebens-
mut. Vielleicht kann uns die Oster-
kerze das ganze Jahr über daran 
erinnern! 

Pfr. Stefan Werner



ANDI 
WEISS

LIVE
SONGPOESIE

MUTMACHER

www.andi-weiss.de

9:30 UHR GOTTESDIENST
17:00 UHR KONZERT

18. MAI ‘25

EINTRITT: 15 € 

BAD WALDSEE
PFARRKIRCHE ST. PETER

KONZERT ANDI WEISS

„Weiss’ Texte sind ein Plädoyer dafür, mutig zu sein. Weiss kommt 
gut an bei den Menschen.  Sie erkennen sich in seinen Texten wie-
der. Dementsprechend groß ist der Andrang bei seinen Konzerten.“ 
MÜNCHNER MERKUR

ANDI WEISS selbst sagt: „Meine Lieder und Geschichten sind für alle, die 
sich im Leben eine blutige Nase geholt haben“. 

Seit vielen Jahren ist der Künstler als Songpoet und Geschichtenerzähler 
unermüdlich im gesamten deutschsprachigen Raum unterwegs. Tausen-
de Auftritte, 8 Studioalben, 3 Live-Alben und über 25 veröffentlichte Bü-
cher prägen die letzten 15 Jahre seines Schaffens als Solokünstler.

ANDI WEISS ist ein inspirierendes Gesamtkonzept.

Eigene Lieder, gewürzt mit Texten und Geschichten, regen zum Nachden-
ken, Schmunzeln, Weinen und Träumen an. Dafür wurde er von der re-
nommierten Hanns-Seidel-Stiftung mit dem „Nachwuchspreis für Song-
poeten“ ausgezeichnet.

Als Logotherapeut und Sinncoach begleitet er Privatpersonen in Krisen-
zeiten und unterstützt Führungskräfte in ihrer Persönlichkeitsentwicklung.

www.andi-weiss.de

PRÜFUNGSSEGEN

Am 29. April beginnt für viele 
Schüler:innen aus unserer Seel-
sorgeeinheit das schriftliche 
Abitur.

Wir als Gemeinde möchten unsere 
Jugendlichen in dieser für sie sehr 
wichtigen Zeit begleiten. In den 
Sonntagsgottesdiensten mit Für-
bitte und während der Prüfungs-
zeit durch eine brennende Kerze 
in unserer Kirche. Für die Prüflinge 
selber, mit einem digitalen Segen 
als Zuspruch.

In unserer Kirche St. Peter, Bad 
Waldsee können die Prüflinge ab 
dem 24.4.2024 Segenstüten „to 
go“ mitnehmen. 

Herzliche Einladung, jetzt schon 
für alle Schüler:innen zu beten, 
mit folgender Fürbitte: 

Herr, unser Gott, in der kommen-
den Woche finden für viele Schüle-
rinnen und Schüler die Abschluss-
prüfungen statt. Wir bitten dich für 
alle Prüflinge, lass die Mühen des 
Lernens nicht umsonst gewesen 
sein. Gib, dass sie diese Gewiss-
heit in den Prüfungen ruhig und 
gelassen macht, damit sie die rich-
tigen Gedanken und rechten Worte 
finden. Amen

KAPELLENFEST OSTERHOFEN

WHAT’S
YOUR
COLOUR? –
DIE FARBE
DEINES
HERZENS

kunstprojekt
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P E T E R S K E L L E R /
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Mobile Jugendseelsorge 
Bad Waldsee

Whatsapp: 
01575 166 13 14
oder Email: 
david.boesl@drs.de

K U N S T P R O J E K T

A
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EL
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NG
:

Kartenverkauf ab 16 Uhr an der Abendkasse in St. Peter



IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT
GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels-reiniger@elkw.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 990 91-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Do., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Do. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Vermietung Gemeindehaus  
St. Peter 
Hausmeister Kesenheimer: 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de
Mesner und Hausmeister 
Uwe Kesenheimer /  
Manfred Kesenheimer: 
T. 0177 7014006
Kirchenpflegerin 
Melanie Dambacher: 
Klosterhof 1, Bad Waldsee 
T. 404-10, Fax 404-122 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de
Öffnungszeiten:  
Dienstag: 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Bank: Kreissparkasse Ravensburg, 
IBAN: DE67 6505 0110 0062 3040 12  
BIC: SOLADES1RVB
Gewählte Vorsitzende  
Maria Hirthe: Tel. 31 28 
hirthe.maria@googlemail.com
Krankenpflege- und Förderverein 
„Gelebte Solidarität“ 
Kontakt: Pfarrer Thomas Bucher 
krankenpflegeverein-badwaldsee.de
Sozialstation Gute Beth 
Tel. 1204, info@sst-gute-beth.de, 
www.sst-gute-beth.de
Hospizgruppe 
Emanuel Endres:  
Rosmaringasse 12, Bad Waldsee 
Tel. 9150901, M. 0151 21272605 
(Mi: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr) 
info@hospizgruppe-badwaldsee.de 
www.hospizgruppe-badwaldsee.de
Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Gisela Dreiz-Scheck und  
Tanja Drewniok:  
Tel. 0176 41610522 | Nachbar-
schaftshilfe.BadWaldsee@drs.de
Besuchsdienst 
Gertrud Meier:  
Tel. 71 94,  
gmeier-badwaldsee@t-online.de
Kleiderstube 
Dachsweg 7, Bad Waldsee
Leitungsteam:  
Silvia Beddig, Tel. 53 76 
Ursula Hirsch, Tel. 56 40 
Marianne Maier, Tel. 48 352 
Martina Bauer, Tel. 40 39 180 
Kath. Pfarramt, Tel. 990 91-0
Di: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
(für alle Einkäufer) 
Do: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
(für alle Spender)

IMPRESSUM

Presserechtlich verantwortlich 
Pfarrer Thomas Bucher,  
Pfarrer Stefan Werner
Redaktion Pfarrer Stefan Werner
Gestaltung Christine Tschönhens
Druck Druckerei Marquart GmbH, 
Saulgauer Str. 3, 88326 Aulendorf
Fotos Canva, Pfarrbriefservice, 
Christine Tschönhens

In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenanzeiger ist zudem 
über den WhatsApp-Kanal der 
Seelsorgeeinheit über diesen  
QR-Code erhältlich.

Tagesmüttervermittlungsstelle 
Christine Leierseder,  
Robert-Koch-Str. 52, Tel. 40116812 
oder über Pfarramt 990 91-0
Kolping-Sozialladen Soli-satt  
Am Schwanenberg 4 
Tel. 0176 64152249 
Di + Fr: 10.15 bis 11.30 Uhr
Suppenküche im „Klosterstüble“ 
Klosterhof (Eingang 5) 
Mo – Fr: 11.30 Uhr bis 13.15 Uhr 
www.klosterstueble-bw.de
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Allgemeine Sozialberatung 
Anna Bertsch und Jasmin Roos 
Tel. 4011680 | asb-bw@caritas-bo-
densee-oberschwaben.de
Kath. Kindergärten 
Gut-Betha: Heinrich-Schütz-Str., 
Leiterin: Angelika Oberhofer,  
Tel. 62 04 | LeitungGutBetha.
BadWaldsee@kiga.drs.de 
www.kath-kiga-bw.de
St. Martin: Molitor-Straße,  
Leiterin: Ursula Massier, Tel. 52 54 
LeitungSt.Martin.BadWaldsee@
kiga.drs.de | www.kath-kiga-bw.de
St. Michael: Mittelurbach,  
Burgstockstraße 2, Leiterin:  
Sabrina Käser, Tel. 62 20   
LeitungStMichael.Mittelurbach@
kiga.drs.de | www.kath-kiga-bw.de
St. Paul: Achweg 23, Leiterin: 
Linda Pelzl, Tel. 63 34 
LeitungStPaul.BadWaldsee@kiga.
drs.de | www.kath-kiga-bw.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

Kirchenpfleger 
Karl-Eugen Ott: 
Tel. 90 50 05 | StPetrusundPaulus.
Reute@nbk.drs.de 
Bank: Raiffeisenbank Reute-Gaisb. 
IBAN: DE35 6006 9350 0023 2100 01 
BIC: GENODES1RRG
Gewählte Vorsitzende  
Franziska Tessling: Tel.1248  
(über Pfarramt)

Mesnerinnen Reute 
Sabine Dietrich: Tel. 81 66 
Pia Maucher: Tel. 45 70
Mesnerin Gaisbeuren  
Marianne Brändle: Tel. 26 99
Kath. Kindergarten  
Gut Beth Reute 
Leiterin: Claudia Köfer | Tel. 57 80 
LeitungGut-Beth.Reute@kiga.drs.de 
www.kath-kiga-bw.de
Kath. Kindergarten  
St. Leonhard Gaisbeuren  
Leiterin: Anja Blechschmidt 
Tel. 56 90 | LeitungStLeonhard.
BadWaldsee@kiga.drs.de 
www.kath-kiga-bw.de
Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleitung: Gisela Dreiz-Scheck 
(kommis.) | Tel. 0176 41610522 
Nachbarschaftshilfe.BadWaldsee@
drs.de (gilt auch für Reute-Gaisb.)
Solidarische Gemeinde  
Augustinerstr. 23, Dr. Konstantin 
Eisele; Christian Wallnöfer (Koord.),  
Tel. 4093372 
Mo – Fr: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Anlaufstelle: Maria Eisele, Agneta 
Bohner, Gertrud Reihs | Tel. 4093373 
Sprechzeiten:  
Mo: 16 –18 Uhr | Mi: 10 – 12 Uhr  
info@solidarische.de 
www.solidarische.de

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Kirchenpflegerin 
Waltraud Ruf: Sebastiansweg 9 
Tel. 39 32 | waltraud_ruf@web.de 
Bank: KSK Ravensburg 
IBAN: DE49 6505 0110 0062 3103 50 
BIC: SOLADES1RVB

Gewählter Vorsitzender  
Rolf Heber: Tel. 42 41  
rolfheber@gmx.de
Mesnerdienst 
Claudia Waibel und Team:  
Mühlhauser Str. 4 | Tel. 8778

KATHOLISCHES PFARRAMT 
ST. JOHANNES EVANGELIST 
MICHELWINNADEN
Pfarrsekretariat (siehe St. Peter) 

Kirchenpfleger 
Gebhard Fehr: Tel. 2884 
kirchenpflege.miwi@t-online.de 
Bank: Volksb. Allgäu-Oberschwaben 
IBAN: DE05 6509 1040 0028 0520 05 
BIC: GENODES1LEU
Gewählte Vorsitzende 
Berta Rastic: Tel. 72 59 
bertarastic@gmail.com
Mesnerinnen  
Pia Schupp und Anna Burgardt
Kath. Kindergarten St. Maria 
Heckengasse 6,  
Leiterin: Ines Kösler | Tel. 1552 
LeitungStMaria.Michelwinnaden@
kiga.drs.de | www.kath-kiga-bw.de

DANKE ALLEN PALMENBINDER:INNENN

Kein Palmsonntag ohne Palmen, 
ohne Palmzweige. Allen, die sich 
dieser schönen Tradition ver-
schrieben haben, gebührt ein 
herzliches Dankeschön: den Erzie-
herinnen und Erzieher in unseren 
Kindergärten, die mit den Kindern 
kleine Handpalmen gestaltet ha-
ben; unseren Vätern und Müttern, 
die vor allem mit den Erstkom-
munionkindern auch für größere 
und vor allem ganz bunte Palmen 
gesorgt haben. In Reute waren es 

schließlich 10 Frauen vom Obst- 
und Gartenbauverein, die für die 
ganze Gemeinde kleine Palmsträu-
ße gebunden haben. Und auch in 
St. Peter, Bad Waldsee gab es flei-
ßige Hände, die zum einen für den 
Palmsonntag Zweige gebunden 
haben (Vergelt´s Gott, Frau Linder) 
und die zum anderen für den wun-
derschönen Osterschmuck am 
Gut-Betha-Brunnen und bei der 
Marienstatue sorgten. Vergelt´s 
Gott dem ganzen Team! 




